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Bewerbung bei der Studierendenvertretung

Bewerbung auf 

Name

Studiengang

Bitte beantworte folgende Fragen mit jeweils max. 400 Zeichen. Gerne kannst du auch nur  
Stichworte nennen.

Was motiviert dich zu deiner Bewerbung?

Welche Erfahrungen bringst du für deine Bewerbung mit? 
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Was möchtest du im Rahmen deiner Arbeit erreichen?

Wirst du dich an das „imperative Mandat“ halten?1 Wie möchtest du dich mit dem Studieren-
denrat bzw. der Studierendenschaft im Allgemeinen rückbinden?

Dir steht es frei, deine Bewerbung durch weitere Dokumente zu ergänzen (→ keine Voraus-
setzung!). 

1 Personen, die vom Studierendenrat für Ämter und Posten ernannt werden, sind dazu angewie-
sen, die vom StuRa formulierten Positionen im Rahmen ihrer Aktivitäten umzusetzen. Personen, 
die sich für die Service-Stellen im Sekretariat oder Beratungsstellen bewerben, brauchen natür-
lich nicht näher auf die „Mandatsfrage“ eingehen.


	Bewerbung bei der Studierendenvertretung

	Bewerbung auf: Referat für Studierende mit familiären Verpflichtungen
	Name: Pascale Jenß
	Studiengang: Lehramt (Deutsch, Französisch, Geschichte)
	Motivation: Ich möchte mich aktiv für die Rechte Studierender mit familiären Verpflichtungen an der Uni Freiburg einsetzen. Da ich selbst eine Tochter habe und unter einer chronischen Krankheit leide, weiß ich, mit welchen Schwierigkeiten man aufgrund familiärer Verpflichtungen zu kämpfen haben kann. 
Ich empfinde es als schwierig, dass es an der Uni bislang keine Person gibt, die explizit für die Belange Studierender mit familiären Verpflichtungen zuständig ist, so dass eine betroffene Person auf sich alleine gestellt mit den jeweiligen Verantwortlichen des Studiengangs und der Prüfungsordnung Kontakt aufnehmen muss. Ich möchte als Ansprechperson für betroffene Studierende fungieren und ihnen im Kontakt mit der Uni zur Seite stehen.
	Erfahrungen: Ich war bereits im letzten Semester Referentin für Studierende mit familiären Verpflichtungen. Da ich die Position jedoch erst seit Mitte des Semesters inne hatte, und das Referat davor längere Zeit unbesetzt war, gibt es noch viel zu tun. 
	Ziele: - Enger Kontakt mit Verantwortlichen der Uni und des SWFR, welche im Bereich 'Familiäre Verpflichtungen' zuständig sind, um die Rechte Studierender mit familiären Verpflichtungen zu stärken 

- Vernetzung von Studierenden mit familiären Verpflichtungen

- Anlaufstelle für Studierende mit familiären Verpflichtungen, um bei Fragen und Problemen weiterzuhelfen
	R#C3#BCckbindung: Ich werde mich an das imperative Mandat halten, soweit es nicht dem Sinn des autonomen Referats des Minderheitenschutzes widerspricht.
Ich werde die Interessen der Studierenden mit familiären Verpflichtungen in den AStA-Sitzungen vertreten.


